


VORSTANDSMITGLIEDER

Martin Hofer	 Spätenweg 8	 P	 01 / 701 11 71
Präsident	 8906 Bonstetten	 G 	 01 / 742 25 00
			   079 / 677 85 11
 
Marcel Fuhrer	 Im Weierächer 3	 P	 01 / 701 12 79
Vizepräsident und JO-Chef	 8907 Wettswil	 G	 041 / 729 12 45

Marcel Späni	 Herenholzweg 36	 P	 01 / 700 15 97
Kassier	 8906 Bonstetten	 G	 01 / 446 31 31

Susanna Aeberli	 Rütistrasse 12	 P	 01 / 700 29 07
Sekretariat	 8906 Bonstetten

René Perron	 Schachenweg 6	 P	 01 / 700 45 81
Technischer Leiter	 8907 Wettswil	 G 	 052 / 645 61 67

Thomas Giger	 Heidenchilenstrasse 15	 P	 01 / 700 32 70
Snowboard-Chef	 8907 Wettswil	 G	 01 / 493 49 59

Anmeldungen in den Ski-Club nehmen die Vorstandsmitglieder entgegen.

ANIMATIONS-TEAM

JO-Snowboard bis 15-jährig
Mikko Maurer	 Schachenmatten 15	 P	 01 / 700 40 67
J+S-Leiter 2 Snowboard	 8906 Bonstetten	 G	 01 / 495 60 55

JO-Ski bis 14-jährig
Roger Grimm	 Lincolnweg 19	 P	 055 / 412 46 49
J+S-Leiter 1 Ski	 8840 Einsiedeln

Tourenwesen
Eva und Chris Jacot	 Heidenchilestrasse 7	 P	 01 / 700 00 21
	 8807 Wettswil

SKI-CLUB INFOLINE: 701 27 71
Alle aktuellen Daten (Termine, Mitteilungen, Abfahrtszeiten, Absagen, allgemeine Informa
tionen usw.) können ab sofort auf der Infoline abgehört werden.

Für Texte verantwortlich: André Lindinger,	 Dorfstrasse 22, 8905 Islisberg
	 Tel. 056 / 634 33 43
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RÜCKBLICK

Zepter übernommen

Vor gut einem Jahr habe ich das Amt als Ski-Club Präsident übernommen. Nach 

meiner Vorstandstätigkeit als Technischer Leiter habe ich nun die tolle Aufgabe 

den Verein sowie den Vorstand zu leiten und anzuführen. Ich habe mir viel 

vorgenommen für mein neues Amt und habe viele neue Ideen zusammen mit 

unseren neuen Vorstands-Mitgliedern Rene Perron und Thomas Giger in das 

Programm einfliessen lassen. Mit viel Motivation sind wir gemeinsam mit unse-

rem Animations-Team in die Saison 97/98 gestartet. Anlässe wie Gletscherskifahren im Piztal, Saison 

Eröffnung in Airolo aber auch der Raclette-Plausch auf dem Islisberg und der Üetlibergnachtbummel 

waren Höhepunkte in der letzten Saison. Viele Hochs, aber auch einige Tiefs habe ich in den letzten 

12 Monaten mit dem Ski-Club erlebt und viele Aufgaben und Herausforderungen haben meine Frei-

zeit geprägt. Und immer wieder freue ich mich, wenn ich gemeinsam mit dem Ski-Club unterwegs 

sein kann. Auch für die nächste Saison habe ich mir einiges vorgenommen, damit wir den Ski-Club 

weiterhin attraktiv gestalten können.

Saisonrückblick

An der Dorfchilbi hat Thomas zusammen mit seinen Snowboardleitern ein Jump Contest auf einem 

Riesentrampolin veranstaltet, vom «bäksgrätsch» und «srii-sixtiis» bis zum Rückwärts-Salto war alles 

zu sehen. Ich gab mich mit dem einfachen Hüpfen und Hopsen zufrieden und war froh, das Trampo-

lin nicht ungewollt verlassen zu müssen. Mit diesem tollen Contest war die neue Snowboardgruppe 

«ONBOARD» lanciert und dem erfolgreichen Saisonstart stand nichts mehr im Weg.

Im Piztal war es fast ein bisschen langweilig, denn die Hotel-Überraschung blieb aus. Auf Anhieb 

konnten wir unsere Zimmer beziehen und alle Zimmer waren sogar im selben Hotel. Die Schneever-

hältnisse waren hervorragend und die Teilnehmer freuten sich auf die ersten Kurven im Schnee. 

Leider mussten wir lange auf den Schnee warten, auch im Dezember blieben auf der Alpennordseite 

die grossen Schneefälle aus. Im Süden hingegen fiel der Schnee meterhoch, unsere Saison-Eröffnung 

war gerettet und der Car war bis auf den letzten Platz ausgebucht. Die Kinder teilten sich zu dritt einen 

Sessel und ich durfte auf dem Treppchen Platz nehmen. Bei herrlichen Wetter- und Schneeverhält-

nissen testeten wir Carving-Skis, Big-Foots und Snowboards. Der zweite Skitag in Elm war ebenso 

ein Erfolg. Interessant an diesen beiden Skitagen war die Zusammensetzung der Teilnehmer. Im 

Dezember kamen mehrheitlich die jüngeren Clubmitglieder mit, hingegen im Januar waren es vor allem 

Familien und Kinder, die sich dem Ski-Club anschlossen.
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Unsere Clubmeisterschaften in Elm konnten wir bei besten Schnee- und am Sonntag auch Wetter-

verhältnissen durchführen. Leider hat auch an dieser Clubmeisterschaft die Teilnehmerzahl gegenüber

der letzten Saison wieder etwas abgenommen und wir haben uns entschieden, die nächsten Meister-

schaften im Februar durchzuführen. Also haltet Euch den 6. und 7. Februar 99 frei. 

Im Frühling haben uns Daniela und Andi das Tanzen beigebracht. In einem Kurs von fünf Lektionen 

haben wir den Grundschritt und viele Figuren dazu gelernt. Im Dancing -Mirage» in Baden konnten wir

am Schlussabend unsere neu erworbenen Kenntnisse unter Beweis stellen.



Wie immer findet während der Sommerferien die Aroser Sportstafette statt. Auch dieses Jahr konnten 

wir mit zwei Mannschaften antreten. Leider war unser jahrelanger direkter Gegner, die Herenholzer 

aus Wettswil, nicht mehr am Start. Mit einer neuen Disziplin in diesem Mannschaftszehnkampf wurde 

am Sonntag die 51. Stafette gestartet. Für uns am Start waren:

Schwimmen	 Ursula Bünter	 Christoph Aeschlimann

Berglauf	 Susi Neff	 André Lindinger

Rudern	 Andrea Dürst	 Nik Dürst

Velofahren	 Ruth Meierhofer	 René Meierhofer

BOOm-Lauf	 Astrid Lacher	 Hanspeter

In-Lines (neu)	 Sabine Ryser	 Martin Hofer

500m-Lauf	 Brigitta Reust	 Marco Leupi

Hindernisse	 Peter Wittwer	 Daniel Elmer

Schiessen	 Caroline Hofer	 Walti Mätzler

Schlusslauf	 Claudia Hugelshofer	 Caroline Hofer

Die Damenmannschaft war als zweite der Kategorie und als 55. in der Gesamtrangliste zu finden. Mit 

einer soliden Leistung aller Athleten der Herrenmannschaft konnte der gute 31. Schlussrang erreicht 

werden. Unser Ziel für nächstes Jahr steht ebenfalls fest und heisst unter 20 Minuten im Ziel.
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JO-Renngruppe

In der Vergangenen Saison konnten leider keine neuen Rennläufer motiviert werden und von den 

bestehenden ist Robin Stahel altershalber ausgetreten. Ich habe mich deshalb entschieden, die 

Renngruppe aufzulösen. Dominik Achermann hat in den Ski-Club Zürileu gewechselt und Nicole und 

Fabian Winkler haben sich entschlossen, in der kommenden Saison auszusetzen. Es würde mich 

freuen, vielleicht in einigen Jahren wieder eine Renngruppe zu bilden und den Ski-Club wieder im 

aktiven Rennsport anzutreffen.

15. Ski-Club Saison

Vor Euch liegt ein Programm, das in alter Manier zusammengestellt wurde. Viel Arbeit und Zeit steht 

hinter diesen Seiten und ich glaube es hat sich wieder einmal mehr gelohnt. Ein grosses Angebot von 

verschiedensten Anlässen stehen zur Auswahl und machen unser Programm so attraktiv. Alle unsere 

Organisatoren haben sich wieder bereit erklärt, für Euch in Aktion zu treten und die Vorbereitungen 

für einen tollen Skitag oder eine Wanderung zu treffen. Sie freuen sich auf Euer Interesse und geben 

gerne Auskunft über ihren Anlass.

Kein Zwang

Oft werde ich auf den Ski-Club angesprochen und viele Leute loben unser Programm und unsere 

Aktivitäten und wenn ich frage: «Und warum bist Du nicht im Ski-Club?», bekomme ich die Antwort

«Ich kann nicht so gut Skifahren» oder «Ich kann nicht jedes Wochenende mitkommen». Ich erkläre 

ihnen dann immer, dass es im Ski-Club keinen Zwang gibt und jeder mitkommen kann wann er Lust

und Laune hat. Es gibt auch im Sommer hervorragende Anlässe mit sportlichen und/oder gesell-

schaftlichen Aspekten. Und wer noch kein Abfahrtsweltmeister ist, dem stehen über zehn ausgebildete 

Carrosserie
Spritzwerk
8906 Bonstetten ZH

+

Ihr Fachmann
für alle Unfallreparaturen

Tel. 01/700 18 18
Eidg. dipl. Autolackiermeister
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J+S-Leiter zu Verfügung, die gerne beim «Carven» gute Tips abgeben oder im Tiefschnee helfen oder 

einfach sonst mitfahren. Auch unsere J+S-Snowboard-Leiter sind bestens ausgebildet und freuen 

sich auf jede Herausforderung.

Vorschau

Im nächsten Frühling feiert der Ski-Club das 15-jährige Bestehen und das soll auch gefeiert werden. 

Ein Organisations-Komitee ist bereits an den Vorbereitungen für dieses Fest. Ein Konzept steht bereits 

und das Datum ist reserviert. Jeder sollte sich unbedingt den 10. Juli 1999 freihalten und in der 

Agenda sofort eintragen. Wir freuen uns jetzt schon auf ein riesiges Fest.

Vielen Dank

Auch meine Vorstandskollegen haben viel Freizeit geopfert, und ich möchte mich ganz herzlich bei 

Ihnen bedanken für den pausenlosen Einsatz im Ski-Club. Speziell danke ich Pius Zimmermann für

seine Ausdauer und sein Engagement in den letzten acht Jahren, da er bekanntlich seinen Job als 

Kassier weitergegeben hat. Er hat sein Amt seriös ausgeführt und unsere Finanzen immer unter 

Kontrolle gehabt. Unser neues Mitglied im Vorstand für alle finanziellen Angelegenheiten heisst Mar-

cel Späni. Er ist sehr motiviert und freut sich auf seine Aufgabe im Ski-Club. Weiter möchte ich 

unseren Inserenten herzlich danken. Sie unterstützen den Ski-Club alle Jahre wieder und helfen uns 

ein attraktives Angebot für Euch zu gestalten. Jeder Inserent freut sich auch, wenn die Mitglieder vom 

Ski-Club Ihn berücksichtigen.

Zum Schluss danke ich auch allen Ski-Club-Mitgliedern für ihr Interesse, welches auf verschiedenste 

Art gezeigt wird und auf jeden Fall von uns sehr geschätzt wird. Ich wünsche allen eine tolle 15. 

SkiClub Saison

Euer Presi
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BILL Bill Getränke AG
Zürcherstrasse 179 · 8910 Affoltern a.A.
Tel. 01/761 64 09 · Fax 01/761 64 82

• Diverse Biere
• Diverse Mineralwasser
• Weine und Spirituosen

Unser Angebot:

Profitieren Sie von unseren Monatsaktionen!
Besuchen Sie unseren Abholmarkt!
Prompter Hauslieferdienst!

Schönste Driving Range in 
der Umgebung von Zürich 
(15 Auto-Minuten von Zürich)

•	 30 Abschlagplätze, davon  
	 5 überdeckt und beleuchtet
•	 10 Rasenabschläge
• 	1 Putting-Green
• 	1 Chipping-Green
• 	2 Bunkers
• 	Bar - Pro-Shop
• 	gratis Leihschläger
• 	Golfschläger Reparatur
• 	ganzes Jahr geöffnet

Driving Range, 8907 Wettswil
Moosstrasse 7, Telefon 01 - 700 02 89



9

OKTOBER ‘98

2. Fr.	 Monatsbier ab 20.00 Uhr im «Sunne Pub» in Bonstetten

20./21. Di./Mi.	 Herbstbörse / Kleiderbörse
Ruth Zimmermann, 700 37 08 

NOVEMBER ‘98

6. Fr.	 1. Info-Abend im Restaurant «Burestübli» in Sellenbüren
	 mit Kegelplausch und Monatsbier
	 Martin Hofer, 701 11 71

13. Fr.	 Dart- und Jöggelimeisterschaften
Jill Kauer, 700 07 40

18. Mi.	 Kerzenziehen «Bruggenmatt» Bonstetten
	 mit Kaffeestübli

Bea Winkler, 700 19 80
	
21./22. Sa./So.	 Gletscherskifahren im Pitztal, Oesterreich
	 «Rambazamba» an der Après-Ski-Bar
		  Oliver Heller, 722 32 71

DEZEMBER ‘98

4. Fr.	 «Metzgete» und Monatsbier ab 19.00 Uhr im Restaurant «Linde» 
Bonstetten. (Anmeldung erwünscht)

Martin Hofer, 701 11 71
	
6. So.	 Saison-Eröffnung

Martin Hofer, 701 11 71

12. Sa.	 2. «Candle-light-Dinner»: Raclette-Plausch
	 auf dem Islisberg

Daniela Wagen, 737 39 69

SKI-CLUB INFOLINE: 701 27 71
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Andy Aeberli
FORSTARBEITEN
8906 Bonstetten
Tel: 01 700 29 07

– Garten-Holzerei
–	 Schwierige Fällarbeiten 

bei Gebäuden
–	 Rodungen
–	 Walddurchforstungen
–	 Maschinelles 

Holzspalten

–	 Holzhacken und 
Schnitzeln

–	 transportieren
–	 rücken
–	 entsorgen

Marcel Keller
Stationsstrasse 54
8907 Wettswil

Marcel Keller
Schachenstrasse 108
8906 Bonstetten
Telefon	 01-700 11 77
	 079-678 28 65
Fax	 01-701 12 78

Das Malergeschäft mit dem farbigen Humor

malt, spritzt, tapeziert, malt, spritzt, tapeziert, malt, spritzt, tapeziert

SICHERHEIT HAT
TRADITION BEI UNS.
Mit einer seriösen Planung, fachgerechter Ausführung und persönlichem Service sparen Sie langfristig Zeit 
und Geld. Sprechen Sie mit uns.

Berger AG
Langächerstrasse 5
8907 Wettswil
Telefon 01-700 02 72
Fax 01-700 02 26

WIR FÜHREN WASSERSanitäre Installationen
Wasserleitungen
Zentralheizungen

BERGER AG
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JANUAR ‘99

8. Fr.	 Üetlibergnachtbummel und Monatsbier 
	 mit integriertem 2. Info-Abend	 Werner Bussmann, 700 12 63 
	
16. Sa.	 Ski- und Snowboardtag 	 Martin Hofer, 701 11 71
	
23. Sa.	 Einstiegstour (im Stil der letzten Jahre) 	 Eva/Chris Jacot, 700 00 21

30./31. Sa./So.	 Vater/Kind-Weekend	 Marcel Fuhrer, 701 12 79

FEBRUAR ‘99

5.  Fr.	 Monatsbier  ab 20.00 Uhr im Restaurant «Linde» Bonstetten
	
6./7.  Sa./So.	 Clubweekend in Elm 
	 Clubmeisterschaften/Familienplausch	 Martin Hofer, 701 11 71

MÄRZ ‘99

5. Fr.	 Monatsbier  ab 18.00 Uhr im Restaurant «Eyhof» in Altstetten
	 mit Nachtessen und anschliessendem Spielabend

René Perron, 381 01 81 

12. Fr.	 Besuch im Kriminalmuseum Zürich	 Caroline Hofer, 701 11 71

20./21. Sa./So.	 JO-Weekend	 Marcel Fuhrer, 701 12 79

APRIL ‘99

2. Fr.	 Monatsbier  ab 20.00 Uhr im Restaurant «Linde» Bonstetten

11. So.	 Saison-Abschluss	 Kandid Vögele, 701 27 74 

MAI ‘99

10. Mo.	 Monatsbier im «Jules Vernes», Zürich 
	 mit Besichtigung der Sternwarte Urania	 Daniela Wagen, 700 45 81
	
29. Sa.	 Velo-Ralley	 Pius Zimmermann, 700 37 08

SKI-CLUB INFOLINE: 701 27 71
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JUNI ‘99

4. Fr.	 Monatsbier  ab 20.00 Uhr im Restaurant «Linde» Bonstetten

20. Sa.	 16. Generalversamlung mit «Brunsch» auf dem Zugersee	
René Perron, 381 01 81

JULI ‘99

2. Fr.	 Monatsbier  ab 20.00 Uhr im Restaurant «Linde» Bonstetten	

10. Sa	 «Sommernachts-Fest» 15. Jahre Skiclub		
Martin Hofer, 701 11 71

AUGUST ‘99

6. Fr.	 Monatsbier in Arosa ab 19.00 Uhr im Restaurant «Grottino»
		  Andrea Dürst, 701 12 40

7./8. Sa./So.	 Aroser Sportstafette	
Andrea Dürst, 701 12 40

	
21./22. Sa/So.	 Grümpi Bonstetten	

René Perron, 700 45 81

28/29. Sa/So.	 Dorfchilbi Bonstetten	
Martin Hofer, 701 11 71

SEPTEMBER ‘99

2. Fr.	 Monatsbier  ab 20.00 Uhr im Restaurant «Linde» Bonstetten
	
11./12. Sa./So.	 Wanderung	 Nik Dürst, 701 12 40
	
16. Sa.	 Vereins-, Parteien- und Behördenschiessen
	 (ab 14.00 Uhr im Schützenhaus Bonstetten)	

Walti Mätzler, 700 36 58

SKI-CLUB INFOLINE: 701 27 71



JAHRESPROGRAMM 98/99

OKTOBER ‘98
18. So.	 Season Opening
	 1. Snowboarden mit ONBOARD	 Daniel Giger, 451 19 75

NOVEMBER ‘98
1. So.	 Obstade & Halfpipe
	 Boarden in den Hindernissen und der Pipe	

Daniel Giger, 451 19 75
6. Fr.	 1. Infoabend im Rest. Bürestübli, Sellenbüren
	 Martin Hofer, 701 11 715
13. Fr.	 Dart- und Jöggelimeisterschaften

Jill Kauer, 700 07 40
21./22. Sa./So.	 Gletscher-Boarden im Pitztal, Oesterreich
	 Eonfahren auf dem Gletscher
		  Oliver Heller, 722 32 71

DEZEMBER ‘98
6. So.	 Freeride & Kurse
	 Anfänger- und Fortgeschrittenenkurse in Freestyle und Alpin

Martin Hofer, 701 11 71

JANUAR ‘99
8. Fr.	 2. Infoabend und Üetliberg-Nachtbummel	 Werner Bussmann, 700 12 63

16. So.	 Freeriden & Kurse
	 Anfänger- und Fortgeschrittenenkurse in Freestyle und Alpin

Martin Hofer, 701 11 71

FEBRUAR ‘99
6./7. Sa./So.	 Clubweekend in Elm, Snowboarden und Contest
	 Martin Hofer, 701 11 71

MÄRZ ‘99
5. Fr.	 Monatsbier  ab 18.00 Uhr im Restaurant «Eyhof» in Altstetten
	 mit Nachtessen und anschliessendem Spielabend

René Perron, 381 01 81
20./21. Sa./So.	 JO-Weekend - ein Super Wochenende mit viel Schnee	

Marcel Fuhrer, 701 12 79

APRIL ‘99
11. So.	 Season End – Letztes Snowboarden der Saison

Andreas Aeberli, 700 29 07

JUNI ‘99

20. Sa.	 16. Generalversamlung mit «Brunsch» auf dem Zugersee	
Martin Hofer, 701 11 71

http://www.scbonstetten.ch
14
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JULI ‘99

3. Sa.	 Jump-in Wasserspringen
	 Ansetzen zu neuen Höhenflügen mit nasser Landung in Mettmenstetten

Thomas Giger, 700 32 70
10. Sa	 «Sommernachts-Fest» 15. Jahre Skiclub		

Martin Hofer, 701 11 71

AUGUST ‘99

7./8. Sa./So.	 Aroser Sportstafette	
Andrea Dürst, 701 12 40

21./22. Sa/So.	 Grümpi Bonstetten	
René Perron, 700 45 81

28/29. Sa/So.	 Dorfchilbi Bonstetten	
Martin Hofer, 701 11 71

Brigitte Gubler Fankhauser
Stationsstrasse 38
8907 Wettswil

SPEISERESTAURANT

Zimmer, Säli 60 Personen
Grosser Parkplatz
Samstag ab 1400Uhr und 
Sonntag geschlossen
Telefon 01 / 700 01 28
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JAHRESBERICHT, ONBOARD BONSTETTEN

Bereits ist ein Jahr seit der Vorstellung des ersten Jahresprogramm von 

ONBOARD Bonstetten vergangen. Dieses erste Jahr hat uns einige super 

Snowboardtage und einigen auch etwas Aufwand für die Organisation der 

einzelnen Veranstaltungen beschert.

Im Namen des Skiclubs Bonstetten und der Sektion ONBOARD Bonstetten 

möchte ich allen Leitern und Helfern für Ihren Einsatz in der Saison 

1997/1998 herzlich danken.

Die Saison haben wir an der Dorfchilbi Bonstetten mit einem spektakulären Trampolin-Springen und 

einem kleinen Jump-Contest gestartet. Trotz anfänglicher Skepsis einiger Verantwortlicher, konnten 

wir das Springen unfallfrei und ohne Verletzungen durchführen.

Aufgrund des grossen Interesses sind wir bereits Anfang Oktober zum ersten Snowboardtag Rich-

tung Titlis gefahren und standen, mit allem Material ausgerüstet, trotz positivem Schneebericht lei-

der vor geschlossenen Türen. Die 10 Snowboarder mussten ohne die lang ersehnten Abfahrten 

wieder umdrehen.

Eine Woche später wurde das Unterfangen nochmals Richtung Laax gestartet. Mit ca. 10 Snow-

boardern konnten wir einen super Herbsttag mit viel Sonne und wenig Leuten auf dem Vorap Glet-

scher geniessen. Die ersten Sprünge und Tricks liessen natürlich nicht lange auf sich warten.

Mit zwei Veranstaltungen ohne Schnee ging es weiter. Die Dart- und Jöggeli-Meisterschaft wurde 

bereits zum zweiten mal erfolgreich durchgeführt und war auch dieses Jahr ein gelungener Anlass 

für die Jüngeren und alle jung Gebliebenen im Skiclub Bonstetten.

Bei verschiedenen weiteren Veranstaltungen von Anfang November bis Mitte Januar konnten wir 

immer einige Gruppen mit 4-6 Snowboardern zusammenstellen und einige schöne Tage auf dem 

Schnee erleben. Speziell zu erwähnen ist das Gletscherweekend im Pitztal, wo mehr als die Hälfte 

der Teilnehmer auf dem Snowboard standen und der Skitag in Airolo, wo wir bereits Anfang Dezem-

ber super Verhältnisse vorfanden.

Da die Nachfrage im Februar und März stark nachliess, konnten wir leider die vorgesehen Veran-

staltungen nicht mehr durchführen. Ein möglicher Grund für das geringe Interesse waren die 

schlechten Schneebedingungen und die warmen Frühlingstage im Unterland.
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Dem Mangel an J+S Snowboard-Leitern konnten wir glücklicherweise etwas abhelfen, da mit Jill 

Kauer, Tanja Zwyssig, Oliver Keusch und Gion Meier vier motivierte Leiter den Kurs «J+S Leiter 1-

bestanden haben. Weiterhin freuen wir uns jedoch über jeden Jugendlichen, der einen Leiterkurs 

besuchen möchte bzw. auch an Snowboard-Anlässen als Gruppenleiter aktiv ist.

Da das Interesse im vergangenen Jahr vorwiegend im Herbst und Anfang Winter sehr grass war, 

haben wir das Jahresprogramm für die Saison 1998/1999 auch dementsprechend gestaltet. Mit 

sieben

Snowboard-Veranstaltungen von Oktober bis Januar liegt der Schwerpunkt der ONBOARD Saison 

sehr früh im Winter. Im Februar findet das Skiweekend und die Skilager, sowie im März das 

JO-Weekend

statt.

Wir hoffen auf eine erfolgreiche Saison 1998/ 1999 und eine rege Teilnahme an den verschiede-

nen Veranstaltungen.

ONBOARD Bonstetten

Thomas Giger
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Frau Claire Bachem
8906 Bonstetten
Tel. 01 / 700 01 02

Sonntag und Montag
geschlossen
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WANDERUNG  SAVOGNIN
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JAHRESRÜCKBLICK DES TECHNISCHEN LEITERS

Meine erste Saison im Vorstand des Ski-Club Bonstetten hatte sehr positive 

Seiten, jedoch auch einige negative Aspekte aufgezeigt:

HIGHLIGHTS:

Gesellige Anlässe stossen auf grosses Echo:

–	 1. Candle-Light-Dinner auf dem Islisberg: Nach einem halbstündigen Marsch 

genossen wir in der urchigen und weihnachtlich dekorierten Blockhütte des 

Restaurant Islisberg mit ca. 30 Mitgliedern einen gemütlichen und unterhalt-

samen Abend. Bei Kerzenschein und guter Stimmung machten sich alle über 

das durchschnittlich bemessene Racelette Buffet her. Mit unserem überdurchschnittlichen Hunger 

hatte der Wirt nicht gerechnet. Wohl ernährt und nicht überessen machten wir uns dann nach Mit-

ternacht auf den Heimweg.

–	 Üetlibergnachtbummel: Einmal mehr konnte dieser Traditionsanlass trotz Schneemangel auf viele 

Clubmitglieder zählen.

–	 Tanzkurs mit Daniela und Andi: Der ultimative Beweis, dass sich ein Kurs über sechs Wochen ziehen 

kann, und die Mitglieder jedes Mal begeistert mitmachen. Nachdem wir uns in der Kurszeit den 

Disco-Fox-Grundschritt mit vielen Variationen angeeignet hatten, gingen wir zum krönenden 

Abschluss in ein Dancing, wo wir Gelerntes mit viel Freude umsetzen konnten.

–	 Grillkurs: Auch dieser Anlass konnte 15 Mitglieder motivieren, endlich einmal mehr über die 

Fisch-Grillkünste zu erfahren. Geselliger und gelungener Anlass!

Die Jugend ist gut zu mobilisieren, wenn die Rahmenbedingungen stimmen:

–	 Dart- und Jöggelimeisterschaften: Optimale Organisation mit traumhafter Beteiligung. Ungefähr 50 

Mitglieder versuchten sich positiv in Szene zu setzen und kämpften um den ehrenvollen Titel.

–	 Erste Ski- und Snowboardanlässe: Vor allem die Snowboarder konnten kaum auf den Winteranfang 

warten, und starteten dementsprechend begeistert und engagiert in die Saison. Gute Kameradschaft 

und tolle Gruppendynamik rundete dieses Bild ab. Kaum jemand musste zum Mitkommen «überre-

det» werden. Ohne weiteres konnten wir jeweils einen Car mit bis zu 65 Mitgliedern füllen.

=> Von zentralerer Bedeutung für das Gelingen solcher Anlässe (insbesondere bei den von Modeströ-

mungen besonders beeinflussbaren jugendlichen Snowboardern) ist dabei der Organisator als  

Zugpferd.
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Sensationelle Beteiligung bei den ersten Skianlässen:

So begeistert startete der Skiclub wahrscheinlich noch nie in eine neue Ski-Saison: Über 30 Mitglie-

der nahmen am Gletscherskifahren im Pitztal teil. Bei schönstem Wetter und tollen Schneeverhältnis-

sen war der Start in die Wintersaison mehr als geglückt. Die ersten beiden Ski- und Snowboardanlässe

wurden vom Ski-Club tatkräftig unterstützt und stiessen dementsprechend auf sehr grosses Echo. 

Für Tageskarte und Carfahrt waren lediglich 2.- Fr. pro Altersjahr (maximal 54.- Fr.) zu entrichten und 

die jeweils ca. 65 Teilnehmer ermöglichten es uns, den Car optimal zu besetzen.

Wichtig für das Gelingen solcher Anlässe:

– aktives Organisatorenteam mit grossem Beziehungsnetz

– Reise mit dem Car

– attraktives Angebot

– breite Werbung (Flugblatt, Zeitungsberichte, Plakate an zentralen Orten)

FLOPS:

1. Ski- und Snowboardanlässe in der zweiten Winterhälfte:

Nach der riesigen Begeisterung in der ersten Saisonhälfte, war die Enttäuschung über den harzigen 

Verlauf ab Februar um so grösser. Drei mögliche Gründe sind:

1.	 gegen Ende der Saison nimmt die Motivation zum Ski- und Snowboardfahren drastisch ab (ter-

minliche Überforderung);

2.	 Probleme mit I+S-Leitem im Bereich Snowboard;

3.	 Geringere finanzielle Unterstützung.

2. Clubversammlungen mit zum Teil sehr geringer Beteiligung

3. Action-Anlässe mit wenigen Anmeldungen:

Das Iglu-Weekend in Engelberg (mit Übernachtung im selbstgebauten Iglu), und das Segelwochenende 

im Tessin, mussten wegen zu geringer Anzahl Anmeldungen kurzfristig abgesagt werden.

4. Relativ geringer Anteil aktiver Familien:

Obschon der Ski-Club Bonstetten beinahe ideale Bedingungen für junge Familien bietet, ist es uns 

bis heute nicht gelungen, diese zu aktivieren (unterproportionaler Anteil unter den Neumitgliedern).
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SCHLUSSFOLGERUNGEN:

Konzentration der Skianlässe:

Reduktion auf sechs Anlässe der Superlative:

–	 Gletscherskifahren im Pitztal	 28/29.11.98

–	 drei Ski- und Snowboardtage	 6.12.98, 16.1.99 und 11.4.99

–	 Clubweekend in Elm (neu bereits im Februar) 	 6/7.2.99

–	 Vater / Kind Weekend (neuer Familienanlass) 	 30/31.1.99

	  => Ziel: günstige Top-Anlässe mit konzent rierter Beteiligung

Wichtig: Bitte notiert Euch bereits heute diese Termine, da man zukünftig nicht mehr jedes Wochen-

ende mit dem Ski-Club Skifahren kann!

Clubversammlungen werden durch Infoabende ersetzt:

Aufgrund der  z.T. geringen Beteiligung an den Clubversammlungen, werden wir zukünftig die Info-

abende an einen erfolgreichen Anlass mit grosser Beteiligung koppeln (z.B. in der Saison 98/99 an 

den Kegelplausch und den Uetlibergnachtbummel). Damit sollen die Ansprüche unserer Mitglieder an 

Geselligkeit und Information in idealer Weise kombiniert werden (Ziel: max. 30 Minuten Information 

zur Saison)

Monatsbier attraktiver gestalten:

Die gute Idee, von einem monatlichen Treff, soll mit einigen lallen Anlässen unterstützt werden. Ziel 

soll es sein, dass man sich regelmässig jeden ersten Freitag im Monat zu einem gemütlichen Zusam-

mensitzen trifft (Ritual).

Euer Technischer Leiter

Rene Perron

Schelling
Bäckerei-Konditorei Wettswil am Albis
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Kafi Heumoos
im Heumoos 23   8906 Bonstetten  01 / 701 19 49

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag	 7.00	 –	 19.30

Freitag	 7.00	 –	 20.00

Samstag	 8.00	 –	 17.00

René Hächler   Obfelden•

Dorfstrasse 46, 8912 Obfelden 
Telefon 01 - 762 60 80

Ihr Ford-Fachbetrieb 
im Säuliamt 

und Partner für
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JAHRESRÜCKBLICK DER JO DES SKICLUB BONSTETTEN

Viel hat sich getan diese Saison in der JO-Abteilung des Skiclub Bonstetten. 

Viel positives kann ich vermelden, da und dort aber auch Rückschritte. Die 

Saison begann mit viel Schwung. Es gelang uns vor allem im Snowboard-Be-

reich eine grosse Gruppe Jugendliche zusammenzubringen, die sich für den 

Skiclub begeisterte. Die Untersektion ONBOARD wurde gegründet und an 

den ersten Anlässen konnten viele Teilnehmer verzeichnet werden. Dies gilt 

sowohl für Anlässe auf, als auch neben der Piste. Diese Entwicklung war sehr 

erfreulich und hat uns wieder einmal gezeigt, dass unser Verein auf ein grosses Echo stösst. Mit Recht 

durften wir hoffen, dass aus dieser Gruppe eine gewisse Eigendynamik entsteht und sich eine feste 

Gruppe bildet. Leider wurden wir diesbezüglich enttäuscht. Wir haben nämlich übersehen, dass sich 

die jungen Snowboard-Leiter zwar leicht begeistern liessen, und auch bereit waren, etwas für Ihre 

Sache zu unternehmen, jedoch war unser Verein wohl in einigen Fällen Mittel zum Selbstzweck. 

Wichtig war vor allem gratis snööben, cool und easy mit Kollegen hängen. Von Verantwortung gegen-

über jüngeren und schwächeren Fahrern war nicht viel zu sehen. Schon bald hatte ich grössere 

Bedenken bezüglich Sicherheit und Verantwortungsbewusstsein bei einigen Leitern. Bestätigt wurde 

dies dann endgültig im JO-Weekend. Es ist wohl einfach zu viel verlangt seine persönlichen Bedürfnisse 

einmal für ein Wochenende etwas zurückzustellen und sich für andere einzusetzen. Auf Einzelheiten 

möchte ich nicht mehr eingehen, dazu habe ich keine Lust mehr. Das oben Erwähnte gilt natürlich 

nicht für alle in unserem Club, sonst wäre ich kaum mehr tätig als JO-Chef. Ich weiss sehr wohl, dass 

sich viele mit Herz und Seele für unseren Verein einsetze, und ebenso bin ich überzeugt, neue Snow-

board-Leiter mit besseren Fähigkeiten zu finden.

Und so kommt es, dass wir wieder einmal vor einem Neubeginn im Snowboard stehen. Ich möchte 

Thomas Giger an dieser Stelle viel Erfolg wünschen.

Schnider & Co.,
8906 Bonstetten
Sägerei-Zimmerei und 
Treppenbau	
Telefon 01 / 700 01 85
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Ernst Spillmann-Völker
eidg. dipl. Malermeister
8906 Bonstetten
Schachenstrasse 90
Telefon 01-700 08 95

Sämtliche Malerarbeiten,
Renovationen, Tapeten

Apropos Neuerungen für die kommende Saison. Ich habe mir im Anschluss an das vergangene 

Jahr etliche Gedanken gemacht. Dem Wunsch nach mehr Individualität und Möglichkeiten für die 

Snööber möchte ich nächstes Jahr mit einem veränderten JO-Weekend entgegenkommen. Wir 

werden Ende März ein Wochenende in Wildhaus verbringen in einer hotelähnlichen Anlage mit 

Hallenbad, Kegelbahn und Disco. Alle ab 16 werden dann auch den lange ersehnten freien 

Ausgang haben, und mit den jüngeren machen wir dann ein anderes Programm . Wildhaus ist 

auch als Snowboard-Gebiet sicher spannender als die Ybergeregg. Zum anderen möchte ich eine 

neue Idee verwirklichen. Das ganze nennt sich Vater-Kind oder eben Vaki-Gruppe. Ich möchte 

zuerst im Dezember mit einer Gruppe Väter mit Kindern zwischen 3 und 10 Jahren einen Skitag 

verbringen und dann Ende Januar ein ganzes Wochende organisieren. Ich bin überzeugt, dass 

diese Idee sowohl von den Vätern als auch von den  Kleinen auf grosses Echo stossen wird. Nicht 

zuletzt haben auch die Mamis mal ein freies Wochenende. Natürlich möchte ich durch diese Aktion 

auch Neumitglieder gewinnen. Gerade junge Familien sind in letzter Zeit nicht so viele zu uns 

gestossen, dabei eignet sich unser Programm ideal für Familienausflüge.

Zum Abschluss möchte ich mich wie immer bei meinen Vorstandskollegen- und Kolleginnen und 

JO-Leiter/-innen für Ihren Einsatz bedanken und sie an dieser Stelle für kommende Aufgaben moti-

vieren.

Euer JO-Chef

Marcel
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D 	 SNOWBOARD	 ·	 KAUF

		  ·	 TAUSCH
		  ·	 MIETE

		  ·	 BERATUNG
		  ·	 SCHUHE
		  ·	 BINDUNGEN
		  ·	 BEKLAIDUNG
		  ·	 ACCESSOIRES

	 ALBERT	 ·
	 BÜHLER	 ·	 BÜHLSTRASSE 88
		  ·	 8128 HINTEREGG
		  ·	 01-984 22 67

400 Neue Snowboards 40% – 50%
Die allerneusten Modelle 97/98 zu einmaligem Superpreis. Nirgens so 
günstig – sonst Differenz zurück.

Ich führe Burton – Hot – Nidecker – Ride – Lamar – Joyride – Gnu – Sims 
– Lip – Tech – Nitro – Free – Surf – K2 – Killer Loop 1515 – Oxygen – 
Duotone – Atlantis – Liquide – Forum – Heavy – Tools – Morrow – Peach.
Wer mehr bezahlt ist selber schuld. Der Gutschein kann beim Kauf ab 
Fr. 150.– eingelöst werden! Es lohnt sich.

P
R

O
 P

E
R

S
O

N
 1

 G
U

TS
C

H
E

IN



27

SKIWEEKEND 1998 IN ELM
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Langächer - Garage AG

Neu- und
Occasionswagen
Service + Reparaturen
aller Marken
Ersatzwagen

R. Hanselmann
8907 Wettswil
Tel. 01/700 03 56

700 25 42

FUSSPFLEGE
Ihre

Telefonnummer
für

HAAR-ENTFERNUNG
WIMPERN-FÄRBEN

Telefonische Terminvereinbarungen 14.00 - 18.00 Uhr
Christine Haab, Im Muchried 14, 8907 Wettswil, Tel. 01-700 25 42



NOTIZEN
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SKI-CLUB INFOLINE: 701 27 71
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SCHENK & CARAMIA AG 
ELEKTROTECHNISCHE ANLAGEN 

Z Ü R I C H  •  W E T T S W I L  •  B O N S T E T T E N  

Verkauf und Monatge von Haushaltgeräten
mit persönlicher Beratung in Ihrem Haus

Elektro- und Telefon-Installation

Schalttafelbau

-

-

-

Poststrasse 3, 8907 Wettswil
Telefon 01 / 700 10 11, Telefax 01 / 700 18 77

Kurt Ruckstuhl
Dipl. Gärtnermeister

GARTENBAU
8906 BONSTETTEN
Telefon 01 / 700 02 74

Umänderungen   Unterhalt   Neuanlagen
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FITNESS / TRAINING

Warum die teuren Fitness-Abonnements kaufen und den langen Weg zum Fitnesscenter gehen? 

Besucht unsere Trainings, es gibt für jeden das Richtige!

Montag

Volley-Ball	 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr	 Basil Thedorou

und Fitness	 neue Turnhalle Bonstetten	 700 16 25

Fussball	 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr	 René Perron

für alle	 neue Turnhalle Bonstetten	 700 45 81

Mittwoch

Fitness für alle mit Brigitte Dubs	 20.00 Uhr bis21.00 Uhr	 Pius Zimmermann

Training von Herbst bis Frühling	 Turnhalle Wolfetsloh Wettswil	 700 37 08

Biketreff	 ab 12. Mai 1999 18.30 Uhr	 Pius Zimmermann

	 beim Gemeindehaus	 700 37 08
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Metzgerei 3-Linden

Zartes Fleisch ist unsere Stärke

W. Leuenberger

8907 Wettswil
Kirchgasse 2
Tel. 01 700 36 11
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MITGLIEDERBEITRÄGE

Aktive
Kategorie	 A	 Fr.	 55.-	 inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge 		
				    sowie Verbandsnachrichten SKI

Kategorie	 B	 Fr.	 52.-	 inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge

Kategorie	 C	 Fr.	 35.-	 Mitglieder mit anderem Stammclub

Junioren
15 bis 20jährige	 Fr.	 30.-	 inkl. SSV- und ZSV-Verbandsbeiträge 		
				    sowie Verbandsnachrichten SKI

Passive		  Fr.	 35.-	 ohne Verbandsnachrichten SKI

Jugendliche JO
bis 14-jährige	 gratis

BEITRITTS-ERKLÄRUNG

(an Arianne Moser, Oberdorfstrasse 5, 8906 Bonstetten schicken!)

in den Ski-Club Bonstetten als (Zutreffendes bitte ankreuzen  ■X ) 	

■ Aktiv-Mitglied	 ■ Ski

■ Junior (15- bis 20jährig)	 ■ Snowboard	 

■ Passiv-Mitglied	 ■ bin bereits SSV-Mitglied

■ JO-Mitglied (bis 14-jährig)*

Vorname, Name: 			 

Geburtsdatum:		  Tel.-Nr:

Strasse:		  Wohnort:		

Datum:		  Unterschrift*:

*Unterschrift der Eltern erforderlich.
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